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Wien Modern, Planetarium: Clemencic',,Ka bbala", sirene Operntheater (bis 19. 11.)

Packende Reise durch Sternennebet
1992 uraufgeführt, $94

ist es im Rahmen des aktu-
ellen 1l''ien-Nlodern-Festi-
vals, produziert vour sirene
Operntheater, zu hören -
eine interstellare Sho$- im
Planetarium \\'ien.
Ilend Clemencic. der heuer
94 jlhrig rerstarh. nar einer
der grofJen Gebildeten unse-
rer Zeit. Ein Polf iristor, der
zahllose Sprachen, von La-
tein. Griechisch und I{ebrü-
isch bis Englisch, I;ranzö-
sisch und ltillieniscli. be-
lrerrschte. .,\ls Komponist.
Dirigent" Kunstsammler"
l\{usiker und prominenter
Spcziaiist fi.ir Älte NIusik
brannte er liir N{usik und
Kunst. [r rvar -Ensemblelei-
ler dcr Musica Antiqua und
konnte auf ein enormes Re-
pettoire - tb derrr 12. Jahr-
hundert bis zur Gegenu,art -
venvelscn.

Scin Orntoriunr ".Kabbala* Und es u'ar in der NIitte der
Nacht" basiert aul Te.xten
eler.i üdischen. prophetischen
Kabbala. deren Sprachc und
Text er klanglich eindrucks-

voll ;tusschiipft: \'ieles ge
mahnt an,\lte \Iusik. Das in
hebräisclrer S pracire verfass-
tc \\'crk - cs t lrcmatisicrt.
dcn ,.\Ycg dcr \Vclt und des
N'lenschen" - ist gepriigt von
extrem komplexen Struktu-
ren. Klan gmeditationen, raf-
finierten Klangkonibinatio-
nen. Ein Stück zum Sich-
r,e rscnkcn.

Rhy'thmisch prägnant und
vielschichtig. rvirkt es doch
stels transparent, kleinteilig.
an tler Sprache orientiert.

Die liieine. überzeugende
Besetzung. uur eine Fland-

voll Sänger und NIusiker.
wird vorl Frangois-Pielre
Descamps geleitet: keine
Ieichte Aulgabe. lr'cnn man
an das Dunkel dcs Raumcs
denkt. Denn die Aufftihrung
lindet irn Pllnelrtrirrm im
Wiener Prater staIt. in dem
die Zuhörer. in weiche Stüh-
le versunken. \\'eltraum-
Projektiouen folgen können.

KIang- und Sprachu'elt
rverden so durch eine andere
Assoziationsebene er* eitert:
eine spannende Reise durch
Sternennebel und Gal;rricn.

Beeindruckend. AN Crandseigneur R. Ctemencic
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Josefstadt
§ 42700-300
keineVorstellung

Staatsoper
§ 514 44-2250
La trävlatä
19 bis 22 Uhr

Kammerspiele
§ 42 700-300
lch hab {k)ein Heimatland
19.30 bis 20.50 Uhr

Vclksoper
§ 514 44-3670
La bohäme
19 bis 2115 Uhr

Votkstheater
§ s21',I1 - 400
DerTheatermacher
19.30 Uhr

Burgtheater
g51444-4140
lngolstadt
19.30bisUZUhr

RaimundTheater
§ 588 85-111
Rebecra
1930 Uhr

Akademietheater
§51444-4740
Euroträstl
2O bis 21.45 Uhr

Ronacfier
Q 588 85-111
Der Glöckner von
NotreDame,19.30 Uhr

, .i. :

Drachengasse, § 513 14 4+ Theaterl
Margarethe Ottll{inger; Lassen Sie

mich arbeitenl, 
.19.30 

Uhr - Komödie
am Kai, § 533 24 34: Seitensprung für
zw€i, 2Q Uhr - Konzerthaus, § 24 20
02: Wien Modern 35. ORI Räd,o-Sym-
phonieorchester Wien, Aisop,,Lotlrar
Knesst in memoriam", 19.30 Uhr;Qua-

Roses and Slivovica, 2.115 Uhr- Kos-
mostheater, O 523 12 26: O Kosmosl,

20 Uhr - Musikverein, G 505 81 90;
Frank Wildhorn in Concert, Wiener
Symphoniker, i9.30 Uhr * Odeon, §
216 51 27: Livlng Positions - Perfor-
ming Arts Runnlng sushi, 20 Uhr - Pe-

teßkirche Krypta, § o68o/318 33 11:

Zauberhafte Operette, 19.30 Uhr -

Porgy & Bess, § 5.12 88 11: Mark Tur-
ner,,Return from the Stars". 20.30 Uhr

-TAC, § 586 52 22; Ödipus,20 Uhr-
TheaterAkzent, § 5o1 65-133 o6:

Vergnügt EuchM, 1 9.3O Uhr- Theater
C€nter Forum, § 31A 46 46: Forum l:
Meine Leiche, deine Leiche, 19.30 Uhr
- Forum ,rr: Der Tod, das muss e,n

(ALLE ANGABEN oHNE GEWAHR)

Wiener sein, 20 Uhr - Votlathea-
ter/§:zirke, {! 52 111-Il: 23.,Y2 Er-
Jaa; 3: Wlen's Anatomy, 1930 Uhr
o NTEDEeösrERRElcH

Bühne hn Hof, § 0274e190 80 80
600: Ktaus Eckeh Wer langsam spricht,
dem glaubt rnan nicht, 19,30 Uhr -
Wald4ttar Hofthaätor, G 02853/784
69: Die Kehrseite der Medaille, 19.30
Uhrtuor Eböne, 19,30 Uhr; Party Modern:
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